
Informationen des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge und der Wasserwerke Westerzgebirge GmbH 10. September 2022

Bekanntmachung
des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge 

Die 3. Verbandsversammlung 2022 findet am 21.09.2022, 8:30 Uhr im Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge,  
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg, Raum 118 statt.

Tagesordnung – öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 
1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung 
1.3. Beschlussfassung der Tagesordnung der 3. Verbandsversammlung 2022 
1.4. Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung der Niederschrift 
1.5. Bestätigung der Niederschrift der 2. Verbandsversammlung 2022 am 29.06.2022 
2.  Elfte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 11. August 2004 des Zweckverbandes 
 Wasserwerke Westerzgebirge Z-2022/44
3. Feststellung des Teiljahresabschlusses 2021 des ZWW - Bereich Trinkwasser Z-2022/46
4. Ergebnisverwendung aus dem Jahresabschluss 2021 des ZWW - Bereich Trinkwasser Z-2022/45
5. Zweckvereinbarung zur Übertragung der öffentlich-rechtlichen Aufgabe der Planung und Entwicklung
  einer zukunftsfähigen und wirtschaftlichen Klärschlammentsorgung zwischen dem ZWW und dem ZAST Z-2022/39
6.   Zweckvereinbarung zur Übertragung der öffentlich-rechtlichen Aufgabe der Plaung und Entwicklung 
 einer zukunftsfähigen und wirtschaftlichen Klärschlammentsorgung zwischen dem ZWW und dem OZST Z-2022/40
7.  Vereinbarung über die abwasserseitige Erschließung der Grundschule in Neukirchen sowie den 
 grundhaften Ausbau der Forststraße in Neukirchen. Z-2022/41
8. Vereinbarung über die trinkwasserseitige Erschließung des Wohngebiets An den Gütern in Aue-Bad Schlema Z-2022/42
9.  Einstellung der Maßnahme SWS und RWS Auerbacher Str. sowie Umbau und Erweiterung RÜB 
 in Stützengrün in den Wirtschaftsplan des ZWW 2024 bis 2028 - Bereich Abwasser Z-2022/51
10.  Einstellung der Maßnahme Neuverlegung der Trinkwasserversorgungsleitung Auerbacher Str.  
 in Stützengrün in den Wirtschaftsplan des ZWW 2024 bis 2028 - Bereich Trinkwasser Z-2022/52
11. Nachtrag zum Tarifvertrag Nr. 01/2020 zum Firmentarifvertrag des ZWW und der WW GmbH Z-2022/53
12. Nachtrag zum Tarifvertrag Nr. 01/2020 zum Firmentarifvertrag für Auszubildende für den ZWW und der WW GmbH Z-2022/54
13. Wahl des Verwaltungsrates des ZWW und Aufsichtsrat der WW GmbH 
14. Sonstiges 
15. Schließung der Sitzung 
Sollten sich noch kurzfristig weitere Punkte für die Tagesordnung ergeben, werden diese mit Beginn der Sitzung bekannt gegeben.
Bürgermeister Wolfgang Leonhardt, Verbandsvorsitzender

Quasi über die Hintertür: eines „Gesetzes begleiten-
der Regelungen zum Doppelhaushalt 2023/2024“ 
will Sachsens Umweltminister Wolfram Günther 
(GRÜNE) das Wassergesetz ändern und die Wasser- 
entnahmeabgabe für Grundwasser von 1,5 ct/m3 

auf 5,6 ct/m3 erhöhen. Für den Zweckverband Was-
serwerke Westerzgebirge (ZWW) würde diese Abga-
benerhöhung ab 2023 zu einer Kostensteigerung 
von knapp 60.000 € führen, also zu einer Erhöhung 
um 330 %. Bisher bezahlte der ZWW eine Wasser- 
entnahmeabgabe von 25.956 €, neu müsste er 
85.360 € bezahlen. Die Gas- und Energiekrise führt 
auch in den Unternehmen der Wasserbranche zu 
rasant steigenden Ausgaben sämtlicher Hilfs- und 
Betriebsstoffe sowie zu Kostenerhöhungen bei 
Gas- und Treibstoffbezügen. In dieser für alle Was-
serversorger sehr kritischen Situation träfe uns die 
drastische Erhöhung der Wasserentnahmeabgabe 

besonders hart und würde letztendlich sehr schnell 
zu einer Entgelterhöhung führen, so der Geschäfts-
führer des ZWW, Dr. Frank Kippig.
Um diese Abgabenerhöhung zu verhindern, führten 
der Verbandsvorsitzende des ZWW, Wolfgang Leon-
hardt und der Geschäftsführer gleich mit mehreren 
Landtagsabgeordneten Gespräche. Eine Unterstüt-
zung der Anliegen der Wasserwerke sicherten da-
bei die Landtagsabgeordneten Tom Unger (CDU) 
und Rico Gebhardt (LINKE) zu. Beide wollen sich 
für die Beibehaltung der bisherigen Abgabe stark 
machen und eine Änderung des Gesetzes in einer 
für alle Unternehmen sehr schwierigen wirtschaft-
lichen Zeit verhindern. Darüber hinaus wollen sich 
auch mehrere Fraktionen des Kreistages des Erz- 
gebirgskreises über den Landrat für eine Korrektur 
der Änderung des Sächsischen Wassergesetzes ein-
setzen. 

# top Verdienstmöglichkeiten
# sehr gute Übernahmechancen
# krisensicheren Arbeitsplatz
# abwechslungsreiche und spannende Arbeit
# Heimvorteil - arbeite dort wo Du lebst, im Erzgebirge

Ein Job in der Wasserwirtschaft bietet Dir:

JETZT
BEWERBEN !

Berufsausbildung

Bewerbungsschluss
31.10.2022

www.wasserwerke.net

Im Ausbildungsjahr 2023 stellen wir ein:
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)

Anlagenmechaniker/-in
Industriekaufmann/-frau

Besuchen Sie uns
zur Ausbildungsmesse

in Aue

in der Dreifeldsporthalle
des BSZ für Technik „Erdmann Kircheis“

am 8.10.2022
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Widerstand gegen Abgabenerhöhung

PFLANZENERDE20%20%
Abgesackte Ware im

30-Liter-Sack

1,70 € 08340 Schwarzenberg
Am Wasserwerk 14

Werksverkauf

03774/144 - 400INFO & BESTELLUNG: lose Ware ab: 9,60 €/m³bis 31.10.2022

Verbandsvorsitzender Wolfgang Leonhardt (rechts) und Geschäftsführer Dr. Frank Kippig  (links) im Gespräch mit MDL Tom Unger 
im Wasserwerk „Sankt Katharina“.


